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Alfried Krupp Wissenschaftskolleg Greifswald 

 

 

Tagungsprogramm 

 

 

Donnerstag, 26. November 

 

 

08:00   Registrierung 
 
08:45   Begrüßung 

  (Prof. Dr. Christa Kühn, Präsidentin Friedrich-Loeffler-Institut (FLI); 

Prof. Dr. Martin Beer, Vizepräsident FLI, Leiter Institut für Virusdiagnostik) 

 

09:00–09:30  Themenkomplex „Tierseuchengesetzgebung“ 
 

09:00  Aktuelles zum Tierseuchenrecht  

(Andrea Ligner, Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat, Berlin) 

 

09:30-10:15 Themenkomplex „Aktuelle Beispiele zur Tierseuchensituation“ 

   

09:30 Aktuelle Tierseuchensituation 

(Carola Sauter-Louis, FLI, Insel Riems) 

 

09:45 Nach der Maul- und Klauenseuche die Newcastle Disease – jede Seuche ist anders  

  (Sabine Bock, Landeslabor Berlin-Brandenburg, Frankfurt/Oder) 

 

10:00 Totgesagte leben länger: die Wiederkehr der Newcastle Krankheit nach Deutschland   

(Christian Grund, FLI, Insel Riems) 

 

10:15–10:45  Tee-/Kaffeepause



10:45-12:00  Themenkomplex „Shamonda-Virus und Gnitzen“ 

   

10:45   Shamonda-Virus verstehen: Orthobunyaviren, Biologie und Epidemiologie 

  (Martin Beer, FLI, Insel Riems) 

 

11:00 Shamonda-Virus entschlüsseln: Sequenzierung und Viruskladen in Europa 

(Dirk Höper, FLI, Insel Riems) 

 

11:15 Shamonda-Virus erkennen: Wirtsspektrum, Klinik und diagnostische Herausforderungen  

 (Kerstin Wernike, FLI, Insel Riems) 

 

11:30 Vektor trifft Virus – Ergebnisse und Perspektiven des Gnitzenmonitorings in Deutschland  

 (Sophie Zeiske, FLI, Insel Riems) 

 

11:45 Kleine Blutsauger, komplexe Verwandtschaft: Mitogenome von Gnitzen (Culicoides) im 

Vergleich 

(Florian Pfaff, FLI, Insel Riems) 

 

12:00–13:30  Mittagsimbiss 

 

13:30-14:30  Themenkomplex „Vektor-übertragene Erreger“ 

   

13:30 Vector-borne Diseases beim Rind – Neue und alte Herausforderungen in Europa  

(Katharina Bente, Ceva Tiergesundheit GmbH, Düsseldorf) 

 

13:45 Blauzungenkrankheit in Europa und Deutschland – Aktueller Stand und wie geht es weiter 

 (Bernd Hoffmann, FLI, Insel Riems) 

 

14:00 Zwei Wege zur Beantwortung der Frage nach der Wirksamkeit der Impfung gegen die 

Blauzungenkrankheit  

 (Adi Steinrigl, AGES - Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit 

GmbH, Mödling, Österreich) 

 

14:15  Validierung einer Multiplex RT-PCR zur Detektion von BTV und EHDV bei Wiederkäuern  

  (Christoph Egli, IDEXX, Liebefeld, Schweiz) 

 

14:30  WNV, USUV und FSMEV: drei zoonotische Viren unterwegs in Deutschland  

  (Ute Ziegler, FLI, Insel Riems) 

 

14:45-15:15 Themenkomplex „Afrikanische Schweinepest“ 

 

14:45 Mehr als Schutz vor Krankheit: Sicherheit eines ASP-Impfstoffs in der Schweinezucht  

(Virginia Friedrichs, FLI, Insel Riems) 

 

15:00 Die genetische Vielfalt von ASPV in Deutschland - ein Update  

 (Sten Calvelage, FLI, Insel Riems) 

 

15:15–15:45  Tee-/Kaffeepause 

 



15:45-17:00  Themenkomplex „Neue diagnostische Ansätze für Tiergesundheit und 

Seuchenüberwachung“  

   

15:45 Tropilaelaps spp. – Epidemiologie, Morphologie und Diagnoseverfahren  

  (Marc Schäfer, FLI, Insel Riems) 

 

16:00 Etablierung und Validierung eines Schnelltests zur Detektion der Amerikanischen Faulbrut 

und des Genotyps ERIC II mittels nachhaltig in Kieselalgen produzierter Antikörper 

  (Sandra Ehrenberg, FLI, Insel Riems) 

 

16:15 Kann die Untersuchung von Losungsproben aus der Umwelt die Überwachung von 

Echinococcus multilocularis bei Rotfüchsen (Vulpes vulpes) und Marderhunden 

(Nyctereutes procyonoides) unterstützen? 

  (Gereon Schares, FLI, Insel Riems) 

 

16:30 virotype® KHV/CEV PCR Kit: KHV oder CEV? Multiplex-qPCR zur schnellen 

Differentialdiagnostik bei Cypriniden 

(Daland C. Herrmann, INDICAL BIOSCIENCE GmbH, Leipzig) 

 

16:45  Alpaka, Lama, Trampeltier – aber funktioniert der Test? 

  (Swaantje Wenzel, IDvet - Innovative Diagnostics, Grabels, Frankreich) 

 

    

19:00  Gemeinsames Abendessen im Pommerschen Landesmuseum    

     

20:30  After-Dinner Speech  

  (Gerhard Dobler, Institut für Mikrobiologie der Bundeswehr, München)  

 

  

      

     

    

 

 

 

 



Freitag, 27. November 

 

 

09:00-10:15  Themenkomplex „Influenza“ 

   

09:00 Abgesehen vom rechtlichen Rahmen: Warum ist es so schwer, angemessene HPAI-

Impfkonzepte für Geflügel und andere gehaltene Vögel umzusetzen? 

 (Timm Harder, FLI, Insel Riems) 

 

09:15 Übertragung von HPAIV H5Nx über die Vogel-Säugetier-Artengrenze in Deutschland 

 (Ann Kathrin Ahrens, FLI, Insel Riems) 

 

09:30 Fledermäuse, Kühe, Vögel, Menschen - Influenza infiziert sie alle 

 (Jacob Schön, FLI, Insel Riems) 

 

09:45 Vögel des Glücks im Unglück - ein Rückblick zur HPAI in Kranichen 

 (Anne Günther, FLI, Insel Riems) 

 

10:00 Sind die Kraniche schuld? Detaillierte HPAIV H5N1 Volllängengenom-Analysen 

niedersächsischer Wildvogel- und Hausgeflügel-Proben 

 (Christine Bächlein, Lebensmittel- und Veterinärinstitut Braunschweig/Hannover, 

Hannover) 

   

10:15–10:45  Tee-/Kaffeepause 

 

10:45-12:30 Themenkomplex „Herausforderungen bei viralen Tierseuchen – von der Diagnostik bis 

zur Impfung“   

   

10:45  Aktuelles aus den Referenzlaboren 

 (Patricia König, FLI, Insel Riems) 

 

11:00 Equines Herpesvirus – Prävention und praktisches Ausbruchsmanagement im Stallalltag  

  (Susanna Samoilowa, Zoetis Deutschland GmbH, Berlin) 

 

11:15 Laborvergleichsuntersuchung zur PRRSV-Diagnostik: Vergleich molekularbiologischer und 

serologischer Nachweisverfahren 

(Kristin Heenemann, Universität Leipzig, Leipzig) 

 

11:30 Seneca Valley Virus in Deutschland – erste serologische Untersuchung bei Haus- und 

Wildschweinen 

(Paul Deutschmann, FLI, Insel Riems) 

 

11:45 Tiermodelle für MERS-CoV 

  (Donata Hoffmann, FLI, Insel Riems) 

  

12:00 Mit mRNA gegen MKS: experimentelle Erprobung eines mRNA-basierten Impfstoffes gegen 

Maul- und Klauenseuche bei Rindern  

(Lorenz Ulrich, FLI, Insel Riems) 

 



12:15  Tollwut bei einem importierten Hund – diagnostische und epidemiologische 

Herausforderungen 

  (Conrad Freuling, FLI, Insel Riems) 

 

12:30–13:00  Abschlussdiskussion und Schlusswort 

  (Prof. Dr. Martin Beer, FLI; PD Dr. Kerstin Wernike, AVID-Vorstand) 

 

13:00   Mittagsimbiss 


